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Beilage zu Nr . isr - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , L2 . August L87L.

Deutschland .
Straßburg , 8. Aug . ( Allg . Ztg .) Eine Menge Zoll -

verordnungcn sind seit gestern ins Leben gerieten .
Viele Kausleute find dadurch in Verlegenheiten gesetzt. Sie
hatten erwartet , daß in Folge der mangelhaften Verkehrs -
Verbindungen während der letzten Monate , wodurch die
Eisenbahnen nicht in den Stand gesetzt waren , die Sen¬
dungen regelmäßig zu bewerkstelligen , eine längere Frist
gegönnt würde . Das ist nun nicht der Fall , und es wird
deßhalb zu Einsprachen aller Art und mitunter zu Pro¬
zessen zwischen Versendern und Empfängern kommen. —
Seit einigen Tagen sind direkte Schnellzüge zwischen
hier und Paris sowie zwischen Basel und der französi¬
schen Hauptstadt eingerichtet , und zwar mit direkter Ein¬
schreibung des Gepäcks. Die französische Ostbahn hat mit
großen Opfern und dem besten Willen bis jetzt Alles ge-
than , wes nach so einem kritischen Kriegsjahre zu leisten
möglich , zumal ein Theil des Fahrmaterials sich noch in
der letzten Zeit auf auswärtigem Boden befand . Allmäh¬
lich werden auch die früheren Anschlüsse an die deutschen
Bahnen , welche zum Theil bereits bestehen, wieder vollstän¬
dig ins Leben gerufen werden können .

Berlin , 7 . Aug . Von Seite der sogenannten Janse -
nisten , welche bekanntlich an einzelnen Orten der Nieder¬
lande mehrere Gemeinden bilden , soll an hiesige Altkatho¬
liken eine in französischer Sprache geschriebene Zuschrift
gelangt sein , in welcher sie ausführen , daß sie Katholiken
seien, und den Wunsch ausdrücken , mit den Altkatholiken in
Verbindung zu treten . Von der altkatholischen Gemeinde
in Kattowitz hört man , daß dieselbe ungefähr 3000
Mitglieder zählt und sich schon einen Kirchenvorstand ge¬
wählt hat .

— Aus Anlaß des Ministerialerlasses für vr . Woll -
mann in Braunsberg hat der Bischof von Ermeland
einen Hirtenbrief , darirt vom 22 . v . M ., erlassen , in wel¬
chem er Eingangs den Hergang in der Wollmann ' schen
Angelegenheit , sowie die Nothwendigkeit darlegt , den bezüg¬
lichen Entstellungen der kirchensrindlichen Presse entgegen¬
zutreten . Dem Ministerialerlaß vom 29 . Juli sich zu¬
wendend , zeigt der Hirtenbrief , wie derselbe gegen den Rechts¬
bestand der katholischen Kirche gerichtet sei , deren Selbstän¬
digkeit und Freiheit verletze und einen vom Gesetze verbo¬
tenen Gewissenszwang involvire :

Fürwahr ! — heißt eS wörtlich — die Ministerialentscheidung vom
29. Juni muß jeden wahren Freund de» Vaterlandes betrüben , sie
hat Millionen treuer katholischer Unterthanen mit Schmerz erfüllt.
Sie ist ein Angriff auf unser höchste» Gut , unfern hl. Glauben , ste
ist eine Verletzung der bestehenden Gesetze , der natürlichen und ver¬
brieften Rechte der Katholiken Preußens , ste ist ein verhängnißvoller
erster Schritt auf abschüssiger Bahn . . . Möge die Einsicht und Ge¬
rechtigkeit der StaatSlcnker die Ausführung einer Entscheidung der»
hindern , die mit gerechtem Mißtrauen und schmerzlichem Unmuth die
Gemüther der Katholiken erfüllt und die nicht zum Wohle unserer
Provinz und nicht zum Wohle de» preußischen und deutschen Vater¬
land «» gereichen kann. . . Ihr Eltern , wachet über Eure Kinder in
diesen Tagen der Gefahr , damit sie nicht Schaden nehmen an ihrer
Seele. Wer immer den Unterricht eine » von seinem Glaubm adge.
fallenen Priesters freiwillig besucht , setzt sich der Gefahr seine » Seelen -
heiles aus , gibt der Gemeinde der Gläubigen große» Aergerniß , ver¬
sündigt sich schwer und macht sich einer von der Kirche strenge ver¬
botenen Gemeinschaft in kirchlichen Dingen und der hieraus gesetzten
Strafen schuldig . Gleich jener machabäischen Mutter , die ihre Kinder
lieber unter den größten Martern sterben sah, als daß sie in die Ueber-

tretung der Gesetze Gotte« gewilligt hätte, ermahnt sie zur Treue gegen
die Gebote Gotte» und den von der Kirche verkündigten Glauben de»
Herrn . . . Lasset inzwischen nicht « unversucht , um auf dem gesetzlichen
Wege Abhilfe zu erlangen . Beschwert Euch über die Verletzung Eures
Rechts und über die Beeinträchtigung Eurer Religion «- und Gewis¬
sensfreiheit in allen Instanzen , jener Wittwe des Evangelium « gleich ,
die nicht ruhte , bis ihr das ihr gebührende Recht geworden. Warden
Juden und Dissidenten gewährt ist , daß sie an den öffentliche « Schulen
keinen mit ihrer religiösen Ueberzeugung in Widerspruch stehenden
Religionsunterricht zu besuchen gehalten sind, da« kann un» Katholiken
nicht verweigert werden.

Schweiz
Zürich , 7 . Aug . (Sch . M .) Die Regierung von Aar -

gau feierte letzte Woche einen großen Sieg auf kirchlich¬
politischem Gebiete . Sie legte dem Volk ein Gesetz über die
periodische Wahl der Geistlichen vor, welches mit 20,000
gegen 14,000 Stimmen die Sanktion erhielt , ungeachtet
sich die Geistlichkeit und die ultramontanen Blätter alle
Mühe gaben für die Verwerfung . In dem ganz katholi¬
schen Bezirk Rheinfelden war die Mehrheit für Annahme .
Dort herrscht noch immer josephinischer Geist in solchen
Dingen . Bekanntlich gehört jener ehemals österreichische
Landstrich erst seit 1803 zur Schweiz . Im Aargau wäre
also das Mittel gefunden , sich den Syllabus und die Un¬
fehlbarkeit vom Leib zu Hallen.

Italien -
Rom . Der „Osservatore Romano " veröffentlicht einen

Don einer aus Laien , Geistlichen und Ordensleuten zusam¬
mengesetzten Kommission unterschriebenen Aufruf an die
Katholiken des Erdkreises . Dieselben werden darin aufge¬
fordert , Pius lX ., „dem Großen "

, einen gold neu Thron
zu errichten , wozu jeder Katholik seinen Beitrag , wenn auch
den unbedeutendsten , spenden soll.

Frankreich.
^ Pari - , 9 . Aug . Ueber die bereits erwähnte » Vor¬

gänge , die kürzlich in Poligny (Jura ) stattgefunden
haben , meldet die „Sentinelle du Jura "

, angeblich aus
amtlichen Quellen , folgendes Nähere :

Eine Schwadron preußischer Dragoner , welche von Däle nach
Lons-le-Saunier zog, hielt letzten Mittwoch in Poligny an. De«
Abend» gegen 10 Uhr, kurz nachdem er zwischen den deutschen Sol¬
daten und einigen Einwohnern in einem Cafs zu einem lebhaften
Streit gekommen war, tränkte eine Gruppe dieser Reiter ihre Pferde
an dem Brunnen der Place Travot , als plötzlich au« dem Fenster
eine « benachbarten Hause- zwei Schüsse fielen. Der eine der beiden
Reiter brach tödtlich getroffen zusammen ; «in anderer wurde an der
Schulter schwer verwundet . Auf den Lärm eilten die De'ttschen
wüthend herbei und schlugen mit ihren Säbeln ohne Unterscheidung
um sich , so daß mehr als 20 Personen mehr oder weniger schwer ver¬
wundet wurden ; man nennt unter ihnen den Forstinspektor de Nosne,
die Steuereinnehmer Maillet und Bernard und einen Omnibus -
kulscher. Mehrere Häuser, darunter da- Hotel du Grand Cerf, wur¬
den angegriffen und die Finstcrscheiben und Mobilien zertrümmert .
Freitag früh um 11 Uhr kam rin starkes Bataillon vom S. Infan¬
terieregiment von Lons- lr-Saunier nach Poligny . Die Urheber des
Attentats , zwei Brüder , sollen auf Anordnung der Staatsanwaltschaft
von Arbois verhaftet worden sein .

Der „Union franc -comtoife" zufolge hat der Maire der
Stadt Döle am 3 . d. folgende Pekanntmachung des
Platzkommandanten zur Kenntniß seiner Mitbürger ge¬
bracht :

In Folge des Ereignisses von Poligny wird jeder Inhaber von
Gewehren oder blanken Waffen verhaftet und nach Krieg «recht be¬
straft . Die Behörden und die Einwohner der Stadt sind für jeden
feindseligen Akt gegen die deutschen Truppen verantwortlich ; aus den
erste« solchen Akt wird der Belagerungszustand proklamirt werdm . —
Der kommandirende Major der Füsiliere vom Regiment Prinz
Aldrecht , v> Kleist .

Der Maire empfiehlt seinen Mitbürgern eine ruhige
Haltung , um Rcpressivmaßregeln Seitens der deutschen
Behörde vorzubeugen .

Versailles , 8 . Aug . Sitzung der National¬
versammlung vom 8. Aug .

Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung der Verhandlung über
den Antrag des Hrn . Claude (Meurthe ), betreffend die Entschä¬
digung der von der Invasion betroffenen Departements . Re¬
ferent Albert G re v y zeigt an , daß die Regierung und die Kommission
über folgende Fassung sich geeinigt hätten : . In Erwägung , daß der
vom Feinde besetzte Theil de« Lande« außerordentlichen Schädigungen
und unverdientem Unglück »»«gesetzt war , daß die allen Franzosen
gemeinsamen Gefühle des Patriotismus Frankreich die Pflicht aufer¬
legen , diese Schäden wieder gut zu machen , verfügt die Nationalver¬
sammlung , ohne im Uebrizen frühere Gesetze auszuheben : 1) Eine
Entschädigung wird einem Jeden zuerkannt , welcher Kontributionen ,
Requisitionen und Krieg- leiden sonstiger Art zu erdulden hatte ; 2)
eine Enquete soll die Ziffer dieser Verluste aufstellen ; 3) auf Grund
dieser Erhebungen soll ein Gesetz die Summ « bestimmen , welche der
Staat definitiv als Entschädigung zu leisten hat. Schon jetzt wird eine
Summe von 100 Millionen dem Finanzminister zur Linderung
der Roth in den dürftigsten Departement« überwiesen ; diese hundert
Millionen sollen in dem künftigen Gesetz mit eingerechnet werden."
Der Berichterstatter fügt hinzu, hinsichtlich der an die deutschen Be¬
hörden gezahlten Steuern bleibe es dabei, daß dieselben nicht noch ein¬
mal zu zahlen sino . In dieser Form wird der Gesetzentwurf einstim¬
mig angenommen.

In der Verhandlung folgt der Gesetzentwurf , durch welchen da«
Dekret der Delegation von Tours vom 13. Oktober 1870 ,
betreffend da« Avancement in der Armee , ausgehoben werden
soll . Zu Art . 4 enlspinnl sich eine Diskussion. Hr . Gambetta
beantragt nämlich , daß die Generale , welche ein Oberkommando vor
dem Feind geführt haben , stets von der für die Revision jener Pro¬
motionen einzusetzenden Kommission gehört werben sollen . General
Trochu (Referent) hätte nichts dagegen ; General Duc rot aber
findet die Bezeichnung . Armeekommandanten"

zu vag , da es nicht
klar sei, ob dieselbe sich auch aus die Festungskommandanten beziehe ,
die im Kriege eine so wichtige Rolle gespielt haben. Hr . Gambe tta
will seinen Antrag durch einige Bemerkungen vom Platze motiviren ,
wird aber durch die störenden Rufe der Rechten auf die Tribüne ge¬
führt , wohin ihm der General Changarnier vorruSgegangen war .
Hr . Gambelt » findet das Monitum des Generals Ducrot gerechtfer¬
tigt und wünscht jetzt, daß das Recht der Kommission , Aufklärungen
zu geben , allen Personen von einem Spezial -Charakter , also auch den
PlatzkommanLanten zugestanden würd : . General Trochu findet es
bei näherer Betrachtung doch bedenklich , daß der Kommission so viele
Zeugen aufgenöchigt werden sollten . Das Amendement bleibt in der
Minorität , der Gesetzentwurf wird im Uebrigen angenommen ; ein
Antrag der HH . CH aper und Picard , daß die Kommission durch
Listenjcrutinium gewählt werde , wird in namentlicher Abstimmung mit
351 gegen 274 Stimmen verworfen.

Die Kammer kehrt hierauf zu dem Departementalgesetz
zurück . Der streitig« Art. 71 wird endlich mit 401 gegen 194 Stim¬
men in dem Sinne angenommen, daß in dm Departemenialkommis -
fionen das älteste Mitglied den Vorsitz führen soll .

Badische Chronik .
8.Ü.K. Karlsruhe , 9 . Aug. ( Sitzung des Gemeinde¬

raths unter Vorsitz des Oberbürgerm eisiers . Der
Vorsitzende bringt die durch großh. Oberschulrath mitgelheilten
Satzungen für die sechSklafsige höhere Bürgerschule
zur Berathung . Dieselben erhalten die Zustimmung de« Gemeinde¬

raths namentlich auch dazu , daß der Eintritt in die unterste Klaffe
in der Regel mit dem 10. Jahre erfolgen soll ; da« Schulgeld wird
für die 1. und 2. Klaffe auf 20 fl . , für die 3. und 4. Klafft auf
24 fl., und für die 5 . und 6. Klaffe auf 30 fl. jährlich angesetzt . Auf
da« Verlangen der Bewilligung de« VerwerfungSrechts der Gemeinde
bei Neuanstellung von Lehrern wird verzichtet , da man die Ueberzeu-
gung hat . daß eiutreteuden Falle« gerechtfertigte Wünsche der Ge¬
meindebehörde bei großh. Regierung immer Gehör finden werden.
Die Gcmeinderäthe Meeß und Leichtlin werden beauftragt, in Gemein¬
schaft mit dem Stadibaumeister dahin Sorge zu tragen , daß da» ehe¬
malig « höhere Töchterschulgebäudesofort der Ausbesserung und Reini¬
gung unterworfen werde und di« Schuleiurichtungen für die Bürger¬
schule augeschafft werden. Alle« mit RückfichtSnahme darauf , daß die
anzuschaffenden Gegenstände wieder in dem Neubau der Schule s. Z .
verwendet werden müssen.

Auf Mittheilung großh. Bezirksamtes, daß das st L d t i s ch e K ran¬
ke n h a u S nach dem neuen StiftungSgesetze der Verwaltung der Ge¬
meindebehörde, bezw. einem besonderen SliftungSralh «, unterstellt und
die Hofpitalkommission aufgelöst werden soll , wird beschlossen , da»
Krankenhaus in Verwaltung de« Gemeinderath- zu übernehmen , zur
Uebernahme der Akten , Werthpapiere u . s. w. die Gemeinderäthe vr
Bolz und Langer zu bestimmen, und in die Kommission die Ad¬
ministration de» Spital «, die Gemeinderäthe vr . Bolz als Vorsitzender,
Seubert , Gärtner , Wielandt , Langer und Leichtlin , gewählt.

Der Antrag , dm Fußweg läng» derRüppurrer Landstraße
jetzt mit Rinnen mittelst Bordsteinen zu versehen , erhält die Zu¬
stimmung .

Auf Antrag der Baukommisfion wird die Vollendung derDohlen -
str « cke an der Kri « g « straße bi« zur Kreuzung mit der Hirsch¬
straße beschloss!».

Der Vertrag mit der Cementsabrik Dyckerhoff u. Widmann dahier
über Herstellung von Cem « ntdohlrn für die Kriegs- und Wald¬
hornstraße geht an dm RechtSrespirenten und an die Baukommisfion
zur Prüfung .

Auf Antrag der Direktion des städt . Gaswerk« wird die Aufstellung
zweier weiteren Straßenlaternen an der Krieg» straße links
und recht « des Ettlingerthores mit dem Wunsche , daß die großh. Re¬
gierung durch Entfernung diese« Thore« den fraglichen Eingang in
die Stadt baldigst verschönern helfe, genehmigt.

Da » großh . Bezirksamt verlangt die Aeußerung de« Gemeinderakh«
über den beabsichtigten Neubau de« Jak . F . Nagel in der Bleich¬
straße und de« Schuhmachermeister Krakert in der neu projektirteu
nördlichen Straße von der Kriegsstraße nach der Leopoldstratze ; der
Gemeinderatb gibt seine Zustimmung unter der Bedingung . daß der
Bauunternehmer die belr. Höhenlage de « Gebäude« bei dem städtische «
Wasser- und Straßenbau -Amt zu erheben habe .

Baden , 10. Aug . Da » , Bade -Bl . " theilt mit , daß die Admini¬
stration , veranlaßt durch die großen Erfolge , deren sich die Konzert«
von Johann Strauß bei un« zu erfreuen haben , den Meister
bestimmte , seinen Aufenchalt in Baden zu verlängern und noch «ine
weitere Reihe von Konzerten zu geben . Die Tage , an denen Joh .
Strauß noch bei uns öffentlich auftreten wird, find nunmehr festgesetzt»
und wir beeilen uns , sie im Folgenden zur allgemeinen Kenntniß zu
bringen . Die Strauß -Konzerte finden statt : Heute , Donnerstag den
10 . , Samstag dm 12., Montag den 14., Donnerstag den 17 . ; Sam¬
stag dm 19. großes Monflre - Konzert und Montag de« 21 .
Abschied « konzert . Hieran schließt sich am Donnerstag den 24 .
noch ei e großer LsI pure . den Johann Strauß dirigirt . Bei dem
Monstre -Konzert wird die treffliche Langenbach ' sche Kapelle von
40 Mann , welche engagirt ist , um während der Aufführungen der
italienischen Oper die Konzerte im Kiosk zu übernehmen, mit unser«
Kurorchester vereinigt wirken . Hierzu kommen noch Militärmufiker
von der Rastatter Kapelle , so daß ein Jnstrumentalkörper von über
100 Mann von Jehann Strauß dirigirt werdm wird.

Von der italienischen Oper , welche in nächster Woche be¬
ginnt , treffen die Künstlerinnen und Künstler jetzt nach und nach bei
» nS ein. Die Damen Keller ( Alt) , Singer und Goula , so¬
wie Kapellmeister Goula , die HH . Capp « ni und Ronconi
(Baß - Buffo ) , find schon angekommm , Dösire Artüt , Ga¬
briele Krauß , die HH. Perotti und Padilla werde» dem¬
nächst erwartet . Unser Impresario Pollini ist schon längere Zeit
hier anwesmd , um Alle « für diese Vorstellungen vorzubereiten. Die
Chöre werden bereits fleißig studirt. Da « Chorpersonal soll diesmal
ein ganz ausgezeichnetes sein ; es ist die Elite von der italienischen
Oper in London. — Sland derFremdenliste : 27,156 Personen .

Vermischte Nachrichten .
— Erdwärme im Mont - Ccn iS - Tunnel . Ansted und

King haben Untersuchungen über die Erdwärme im Mont -EeniS-
Tunnel angestellt. In der Mitte des Tunnels beträgt die Tiefe unter
der Oberfläche 5400 Fuß , während die tiefsten Bohrungen in Berg¬
werken und Brunnen 300 Fuß nicht überschreite ». Große Höhlun¬
gen wurden 10 Fuß tief in Zwischenräumen von 500 Metern seit¬
wärts in den Felsen gebohrt , um dir Temperatur de« Felsen« durch
eigens hiefür beschaffte Thermometer zu bestimmen . 6200 Meter vom
Südende des Tunnels in einer Tiefe von mehr als 5000 Fuß fand
man eine Temperatur de» Felsen » von 22Vr Gc. R.

Karlsruhe , 10 . Aug. . Das TilgungSverfahrm bei der RLu¬
der p c st im Großherzogthum Baden in gemrinfaßlicher Darstellung ,
nebst einer Belehrung über diese Seuche , von E. I . FuchS . großh ,
Medizinalrath und Professor. Herausgegeben mit Genehmigung de»
großh . Ministeriums de« Innern . " Unter vorstehendem Titel ist so
eben bei Fr . Guisch Hierselbst ein Schriftchm erschienen , das seinen
Gegenstand mit eben so viel Sachkenntniß als DarstrklungSgabi behan¬
delt und allen Jntereffenten bestens empfohlen werden kann.

Verantwortlicher Redakteur :
I>r . I . Herrn. Kraenlrin .



Atmosphärische Gaskrast-Maschiue
von Ott « «L LL««8< II in Deutz

von v^ ,
'/» , 1 und 2 Pferdekraft.

Gasverbrauch nur etwa 32 C/ per Stunde und Pferdekraft bei
vollem Betrieb , sonst verhältnißmäßig weniger , gar kei« Gasver¬
brauch während des Stillstandes .

Kein Anheizen und keine Wartung nöthig.
Bedarf keiner Concessivn.
Eignet sich besonders für Buchdruckereien , Bierbrauereien und

kleinere Gewerbe. Beweis ihrer Leistungsfähigkeit gibt die Ver¬
breitung von über 350 Maschinen , die in den letzten 3 Jahren von
obiger Firma geliefert worden sind.

Jllustrirte Preislisten , Prospekte und Zeugnisse versendet gratis
die Agentur für Süddeutschland:

Maschinenfabrik
in Stuttgart .533. 5.

06 - 4- Hamburg-Ämerikanische Packetfahrt-Äctien- Gesellschaft.
Direkte Post-Dampfschifffahrt zwischen

Hamburg und New - Aork
Havre anlaufend, vermittelst der Post -Dampfschiffe

Hammouia , Mittwoch, 16 . Augusts I Holsatia , Mittwoch, 30 . August . l
Vandalia , Sonnabend IS . August. sNorxolls. V Saxonia , Sounabeud , 2. Sept .g lXoresvr .
Wrstphalia » Mittwoch, 23 . « ugust.j ß Thuriugia , Mittwoch, 6 . Sept . I

Paffageprviser Erste Cajüte Pr . Erl . Thlr . 183 , Zweite Cajüte Pr . Cr :. Thlr . 10V , Zwischendeck
Pr . Crt . Thlr . 33 .

zwischen Hamburg u d Westin - ien
Grimsby und Havre anlaufend ,

nach St . Thomas , La Tuayra , Puerto Cabello , Europas , Kolo », Santa Maria , Sabauilla und von
Colon (Aspiuwall ) mit Anschluß vis Panama

nach allen Häfen des Stillen Oceans zwischen Valparaiso und San Francisco
Dampfschiff Borussia , Capt. Siihlewei «, am 23 . August.

. Teutonia , , Milo , . 23 . September .

. Bavaria » , Stahl » . 23 . Oktober.

zwischen Hamburg -Havana nd New -Orleans ,
aus der Hin - und Rückreise Havre und Santander anlaufend .

Germania ,
Saxonia ,
Vandalia ,
Germania ,

von Hamburg :
23 . September .
21. Oktober .
18 . November .
16 . Dezember.

Von Havre :
26 . September .
24 . Oktober .
21 . November .
19 . Dezember.

Von Scataudrr :
30 . September .
28 . Oktober .
2S . November .
23 . Dezember.

Von New-Orleans
1 . November .

29 . N >»v mber .
27 . Dezember.
24 . Januar .

und ferner alle vier Wochen Sonnabends .
Paffagepreise : I . Cajüte Pr . Crl . Thlr 180 , Zwischendeck Pr . Cr : . Thlr . 53 .

Näheres bei dem Schiffsmakler August Bolten , Wm . Miüer 's Nachfolger , Hamburg ,
und den bevollmächtigten Agenten für das Großhcrzogthum Baden : Herren Walther Lf
v. Reckow, Mich Wirsching , Rabus Ls Stoll , Gundlach Ls Bärenklau ,
und I . M . Bielefeld in Mannheim und in Freiburg j. Br . , Eisenbahnstraße26,
C . Schwarzmann in Kehl a. Rhein , C E Ehemann in Straßburg und
Conrad Herold in Mannheim .

IW -L .- krämieil -LiiMe.
Diese Loose , von der König !. Ungar . Regierung garantirt , gehören unstreitig zu den sichersten

Lotterie-Patzi reu.
Ziehungen am 13. August, 13. Nvvbr. , 13. Febr., 13. Mai .

Haupttreffer : fl. 23«,000 , 2«« ,««« , 13V,V««,1«« ,«0« u. s . w.
Jedes Loos muß mit mindestens fl . 108 gezogm werden. Die Gewinne erleiden keinen

Steuerabzug .
In die nächste Ziehung vom 13. August fällt - er größte

Treffer von fl 23« ,«««.
Diese Loose find bei allen Bank - und Wechsel -Häusern drS Ja - «nd Auslandes zum jeweiligen

LTages-Cours zu haben. 842. 6.

962 . 2 . Slraßburg .

Bekanntmachung.
Montag den 14 . August d. I . , Vormit -

taqS 9 Uhr , sollen bei der uinerzeickncim Stelle
größere Quantitäten Salzfleisch » Weinessig und ve -
schiedene Fässer öffmili » meistbietend gegen sofortige
baare Bezahlung verkauft werden. Bedingungen wer¬
den im Termin bekannt gemacht werden.

Straßburg , den 2. August 1871.
Königliches Proviant -Amt.

B.69. 1. Frei bürg i.^ B . ,
Bierbrauerei-Verkauf.

In einer der betriebsamsten Städte de« Kreises
Waidshut ist eine frequente, nach neuester Konstruktion
eiiigeiichtete Brauerei , die einzige am Platze , mit Schiff
und Geschirr , WohnhruS , Oekonomiegebäude und
Lagerkeller , aus Gesundheitsrücksichten sehr billig zu
verk mfen. Das Anwesen befindet sich an der Haupt¬
straße, in unmittelbarer Nähe des in nächster Zeit in
Aussicht stehenden Bahnbofs , und hat das ohnedies
sehr gangbare Geschäft die beste Zukunft . Nähere Aus¬
kunft erthcilt die Güterageniur von

F . Adrian ,
Freiburg i. B . am Münsterplatz .

« ^ Festes Geschäftshaus
in Freiburg i . Br .

In vorzüglicher Geschäftslage in Mitten der Stadt
ist ein Wohnhaus mit Ladenlokal sogleich wegen Weg¬
zugs zu verkaufen. Dasselbe eignet sich zum Betrieb
jeglichen LadmgkschäftS und wir » unter den billigsten
Bedingungen abgegeben . Näheres durch die Güter -
agentur von

Münsterplatz Nr 7 . F . Adria ».

931. 4 . Baden - Baden .

kW Geld auszuleihen.
12 » bis 20,000 fl . sind nach 2 Monaten gegen

wenigstens doppelten Versatz in gute« Liegenschaften
auszuleihen . Näheres im GeschästSbureau von
C . Frevele» 11 Kreuzstraße, Baden- Baden.L .71. So eben erschienen und in allm Buch¬

handlungen wie bei allen Eisenbahnbüchervcr-
käusern zu haben

Schultze u. Müller.
Kalender für 1872.

Herausaeaeben von den Gelehrten des
Kladderadatsch.

Mit 54 Illustrationen von W . Scholz u . L. Löffler
ZnbrillautemFarbmdmck . Umschlag . Preis 10 Sgr .
Verlag von » . Hosmon« «. Co . in Berli », Bur .

de- Kladderadatsch .
Um da » Publikum vor TSuschun

gen zu bewahren , warnen wir vor Nachahmun¬
gen unter gleichen oder ähnlichen Titeln . Nur
die mit der Firma A. Hosmann u . Comp ,
erschienenen Werk« dieses Genres sind von den
Gelehrt» des Kladderadatschacsckrieben.

Anzeige.
— Häuser mit einer schönen Laden¬
einrichtung in frequenter Lage find unter vortheilhaften
Bedingungen zu verkaufen.

Da « eine bildet da« Geschäft - lokal, das andereist
ein sehr geräumige« schönes Wohnhaus .

Näheres zu erfahren durch
Da - Kommissionsgeschäft

Herbst Rutzp in Lahr.

Wohnungs-Vermiethung
BL8 . 2. in Freibsrg i. Br .

In eleganter Straße dahier ist auf Weihnachten,
oder auch früher eine comfortable bel-etsge mit Balkon
zu vermiethen. Dieselbe enthält 9 geräumige Zimmer ,incl . Salon , 1 Kutscherzimmer, Küche . Stallung für
6 Pferde, Wagen - und Holzremise, laufenden Brunnen
im Hofe und alle sonstigen Bequemlichkeiten. Nähere
Auskunft ertheilt die Güterageniur von

Freiburg . Münsterplatz Nr . 7, F . Adria ».
981 . 3 . Karlsruhe .

Wohnsitzverän-erungs
Anzeige.

Ich habe meinen Wohnsitz von Gondelsheim
nach Karl - ruhe , Kronenstraße Nr . 24 (Hau « de«
Herrn L . I . Ettliuaer ) verlegt.

Marx Ettlmger.

B .76 . Heidelberg .

Bekanntmachung.
Bei der Züllig - Hill ' schen Stiftung für ver¬

waiste und wenig bemittelte Töchter evang. Pfarrer
I au« dem Großherzogthum Baden ist eine Stelle in

Erledigung gekommen, welche von Michaelis l. I . an
wieder zu besetzen ist.

DaS Venshzium besteht in jährlichen 100 st. baar,
freier Wohnung im StifiungShauie nebst Feuerung ,
Licht und Wmche — jedoch ohne Verköstigung.

Diejenigen Personen , welche sich um die Auf¬
nahme bewerben wollen , werden aufgesordert , -bre
Gesuche , unter Beilegung der GeburlSschene und der
NachWeisung ihrer Mittellosigkeit, sowie einer Sitlen -
zeugnisseS innerhalb 14 Tagen bei der Unter¬
zeichneten Stelle einzureichen .

Heidelberg, den 5. August 1871.
Verwaltung - rach der Züllig -Hill' schen Stiftung .

_ M u t h._
961. 3 . Karlsruhe .

Aufforderung .
Nach Vorschrift der Stiftungsurkunde des verlebten

EliaS Wormser vom 19. Januar 1819 sollen die
aus dem StistunaSkapital von 6000 fl. den 23. Apiil
1873 fällig werdenden Zinsen zur Aussteuer eines
armen Münchens aus der Verwandtschaft des selige«
Stifters verwendet werden.

Die hiernach geeigneten Bewerberinnen werden da¬
her aufgesordert , sich mir ihren deßfallsigen Gesuchen ,
unter Anfügung obrigkeitlicher Zeugnisse über iyr«
Vermögensumstände , ihr Alter , sittliches Betragen
und ihre Verwandtschaftsverhältnisse zu dem srl.
Stifter ,

binnen 6 Wochen
anher zu melden.

Karlsruhe , den 30. Juli 1871.

Berwrscbte Bekannrnraedunfleu .
OefleotlicheAufforderungea.

A.524 . Nr . 4386 . Jcstetten . Schmied Anton
Breu von Jestetten hat von seiner Mutter , Anton
Breu Wittwe , geb . Sig g , — Flurbuch Nr . 1782 —
2 Vierling 14 Ruthen Wiesen im Haienloh , Ge¬
markung Jestetten , neben Georg Schenk Wittwe und
Joseph Keller gekauft . Wegey Mangels eines Er¬
werbstitels verweigert der Gemeinderath die Gewähr ,
weßhalb alle Diejenigen, welche an genannte Liegen¬
schaft uneingetragenc dingliche Rechte , lehmrechtliche
oder fideikommissarische Ansprüche zu haben glauben,
aufgesordert werben, solche

innerhalb 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sic dem jetzi¬
gen Besitzer gegenüber für erloschen erklärt würden .

Jestetlen , den 3. August 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Weisenhorn .
A .514 . Nr . 6460 . Triberg . Peter Schildecker

von Furtwangen besitzt in dem Zinken Katzmsteig,
Gemarkung Furtwangen , ein zweistöckiges Wohnhaus
mit Scheuer und Stallung nebst Ih '

s Viertel Acker,
3Vr Morgen Wiesen , l ' /z Morgen Waidfeld und 2
Morgen Wald neben Georg Knopper imd Lukas
Fehrmbach von Furtwangen .

Wegen mangelnder Erwerbsurkunde verweigert der
Gemeinderath dm Eintrag zum Grundbuch . Es
werden deßhalb alle Diejenigen , welche dingliche Rechte ,
lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche an
obige Grundstücke haben oder zu haben glauben, auf¬
gefordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen, indem sonst dieselben
dem jetzigen Besitzer gcgmüber für erloschen erklärt
würden .

Triberg , dm 2 . August 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Martin .
A. 5I8 . Nr . 4170 . Eberbach . Matheus Müller

von Eberbach besitzt auf dortiger Gemarkung 27 '/z
Ruthen Neurott im Mittelhieb neben sich selbst und
Karl Reinig .

Alle Diejenigen, welche an dieser Liegenschaft in den
Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene, auch
sonst nicht bekannte dingliche Rechte , lehmrechtliche
oder fideikommissarische Ansprüche haben oder zu ha¬
ben glauben , werden aufgesordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie Matheus
Müller gegenüber verloren gehen würden.

Eberbach, den 4. August 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

E von Stockhorn .
A.570 . Nr . 6323 . Tauberbischofsheim . Die

Leonhard Hemmrich Wittwe von Steinbach (Bayern )
besitzt auf der Gemarkung Wenkheim nachverzeichnete
Liegenschaften , als :

u . 87 Rth 44 Fuß Acker im Steinbacherpfad,
einers. Jakob Seubert , anders. Jakob Heid von
Sleinbach .

l>. 87 Rth . 44 Fuß Acker im Karlmbach , nebm
Andreas und Jakob Hemmerich.

v. 43 Rth . 2 Fuß Acker im Bärlein , neben An¬
dreas Seubert und dem Weg.

ci. 26 Rth . 37 Fuß Wiesen im Obmdroben , neben
sich selbst und Andreas Hemmerich.

6. 8 Rth . 53 Fuß Wiesen allda, einers . ein Altert¬
heimer, anders, das Haupt .

k. 18 Rth . 4 Fuß Acker im Karlmbach , neben sich
selbst und Georg Baumann .

g . 6 Rth . 94 Fuß Wiesen im Obmdroben , neben
Andreas Hemmerich und einem Unbekannten.

Ir . 24 Rth . 98 Fuß Acker im Karlmbach , nebm
Georg Schützlein und dem Weg.

i . 37 Rth . 46 Fuß Acker im Karlmbach , nebm
Jakob Heid und dem Graben .

k . 208 Rth . 16 Fuß Acker im Bärlein , nebm dem
Weg und dem Graben .

l . 27 Rth . 76 Fuß Wiesen in der Hohlmspitze,
neben Andreas Schörger und Andreas Heid alt .

nr. 9 Rth . 21 Fuß Wiesen in der Hohlmspitze,
einers . Andreas Heidalt , anders. Georg Schörger.

n . 12 Rth . 49 Fuß Wiesen allda neben Georg
Schörger und Dorothea Schweizer.

o. 8 MH. 33 Fuß Wiesen im Obmdroben , nebm
Michel Lmdcck und Engelwirth Seubert .

x>. 104 Rth . 8 Fuß Acker im Bärlein , neben Joh .
Müller u . Joseph Bäuschlein.
9 Rth . 71 Fuß Wiesen im Obmdroben , nebm
Andreas und Balthasar Seubert .

r . 104 Rth . 8 Fuß Acker im Bärlein , nebm
Georg Baumann und dem Wege.

s . 51 Rth . 34 Fuß Acker allda , neben Johann
Seubert und Martin Baumann .

Diese Grundstücke sind in dem Grundbuch zu
Wenkheim nicht eingetragen und verweigert auch der
Gemernderath in Wmkheim die Gewähr derselben .

Es werden nunmehr alle Diejmigen , welche an
diesen Grundstücken, — in den Grund und Pfand¬
büchern nicht eingetragene, auch sonst nicht bekannte
dinglich « Rechte , oder lehenrechtliche , oder fideikom¬

missarische Ansprüche haben »der zu habm glaubm
aufgefordert, solche '

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen, ansonst solche der Leonhard
Hemmrich Wittwe von Steinbach gegen über ver¬loren gehen .

Tauberbischofsheim, dm 28 . Juli 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

B u l st e r.
A .551. Nr . 5266 - Neckarbischofsheim . Nach¬dem auf die diesseitige öffentliche Aufforderung vom26 . April , Nr . 2453 , dingliche Rechte , lehenrechtlicheund fideikommissarische Ansprüche an die dort be¬

schriebenen Liegenschaften innerhalb der gesetzten Frist
nicht geltend gemacht wurden , werden solche Rechteund Ansprüche neuen Erwerbern gegenübm für er¬
loschen erklärt.

Neckarbischofsheim , den 4 . August 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Fr . Walz .
Giuttkv .

A.529. 2 . Nr. 6348 . Ettlingen . Gegen da«
Vcrmögm de« Fabrikanten Kaspar Wan ger von
Frauenalb haben wir Gant erkannt , und es wird
nunmehr zum Richtigstellung»- und Vorzugsverfah-
ren Tagsahrt auberaumt am

Montag den 18 . September d. I . ,
Vormittag « 8 Nhr .

Es werden alle Diejenigen , welch« au « wa« immer
für einem Grund « Ansprüche an die Gantmasse machenwollen, aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlichoder mündlich anzumcldm und zugleich ihre etwaige»
Vorzug«- und UnrerpfandSrechtezu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegm ober dm Beweis durchandere Beweismittel anzutreien .

In derselbenTsgiahrt wird ein Maffepfleger und ei»
Gläubiaerausschuß ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden, und es werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Maffepfleger«
und GlänbigcrauSschuffes die Nichterscheinendmals der
Mehrheit der Erschienenen beitrelmd angesehen werden.Die im Auslande wohnenden Gläubiger habm läng¬
stens bis zu jener Tagsahrt einen dahrer wohnende»
Gewalthaber für dm Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach dm Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungs¬
weise dmjmigen >m Äu- lande wohnenden Gläubi¬
gern , deren Aufemhallsorl bekannt ist , durch die Post
zugesmoet würden .

Ensingen , den 1 . August 1871.
Großh . bas . Amtsgericht.

Richard .
A .526. Nr. 8575 . Emmendingen . Alle Die¬

jenigen , welche ihre Ansprüche an die Gantmasse des
Krämers Nikolaus Sütt erlin von Köndringm
nicht angemeldet haben , werden von dieser ausge¬
schlossen.

V . R . W.
Emmendingen , den 28 . Juli 1871.

Großh . bad. Amtsgericht.
v. Rotteck .

A-521 . Nr . 7873 . Baden . In der Gantsache de « -j-
MerkurwirihsBaptist Eller vonEbersteinburg werden
alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen
Schuldenliqüidations - Tagfahrt ihre Forderungen
nicht angcmeldet haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

V. R . W .
Baden, dm 4 . August 1871.

Großh . bad . Amtsgericht.
v. Zech .

VrrmogenSuvIouderunge ».
A .589 . R .Nr . 3442. Civ. -Kammer . Walds -

hut . Die Ehefrau des Schmieds Gallus Berger
in Birkingm , Emma , geb. Booz , hat gegen ihrm
Ehemann eine Klage auf Vermögmsabsonderung er¬
hoben . Zur mündlichen Bei Handlung ist Tagfahrr auf

Donnerstag den 28 September d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet ; was zur Kenntnist der Gläubiger hiemit
veröffentlichtwird.

Waldshut , dm 3 . August 1871.
Großh . bad. Kreisgerichl.

Speer .
S ch a i b l e.

A .5Z5 . Civ.- Kannner -Nr . 3t43 . Waldshut .Die Ehefcau des Josef Tröndle , Karolina , geb .
Berger , von Remetschwihl. hat gegen ihren Ehemanneine Klage auf Vermögmsabsonderung erhoben. Zur
mündlichen Verhandlung ist Tagfahrt auf
Donnerstag den 28 . September d. I . ,

Vormittags 3 Uhr ,
angeordnet ; was zur Kmntniß der Gläubiger hiermit
veröffentlichtwird.

Waldshut , den 3 . August 1871.
Großh . bad . Kreisgecicht.

Speer .
Schaible .

A .557. Nr . 22,718 . Heidelberg .
Beschluß .

Durch Erkenntniß vom Heutigen wurde die Ehe¬
frau des Glasmalers Heinrich Beiler von Schlier¬
bach , gegen welche Gant eröffnet ist , für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondern. Dies wird den Gläubigern bekannt
gemacht.

Heidelberg, dm 4 . August 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Beck .
Berlchollenhettsii erfahre».

A.539 . Nr . 5791 . Oberkirch .
Die Verschollenheitserklärung der Se¬
bastian Scheurer Eheleute und Kinder
von Nußbach betr.

Die Betreffsgmanntm habm auf Ausschreibm vom
13. Juli v . I ., Nr . 4432 , keine Nachricht von sich
gegeben und dieselben « erden deshalb für verschollen
erklärt.

Oberkirch , dm 3. Aug. 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

K ä r ch e r.
A.549. Nr . 8275 . Sinsheim . Da Jakob Ob¬

länder , ledig, von SteinSjurth der diesseitigen Auf¬
forderung vom 4. Juli 1871 , Nr . 6862 , keine Folge
gegeben hat , so wird derselbe für verschollen erklärt
und sein Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

Sinsheim , den 31 . Juli 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mors .
Heil , 1-



Bezirksamt Waldkirch . Gemeinde
Bekanntmachung und Aufforderung .

Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher der Gemeinde Elzach betreffend.
S .3S4. Elzach . In dm hiesigen Grund - und Unterpfandbückern befinden sich die hierunter: näh« bezeichneten Einträge , die zu Gunsten der Gläubiger und BerkLufer geschehen find , welche zum Theil dem

« iandgericht unbekannt und zum Theil durch Nachforschungen nicht ermittelt werden konnten. Unter Berufung aus Art . 1. und 2. des Gesetze« vom 5. Juni 1860, Reg .Blatt Nr . 30, Seite 211, ergeht hiermit die
« ussorderung, wer hieran rechtliche Ansprüche zu machen hat und die Einträge noch Giltigkeit habm , dieselben während der Zeit von sechs Monaten erneuern zu lassen , ansonsten solche auf Grund de« Artikel« 4
dt- erwähnt en Gesetze« gestrichen werden.

Elzach, im Dezember 1870.^ Da « Pfandgericht :
Bürgermeister Rapp .

Ratblchr. Merkle .

De « EiKtrag «

-- -
Datum .

. Nov. 1831

, Mürz 1832

. März -

MLrz -

. April -

. Mai -

Juni -

Juni 1833
Juni -
Juli -

L. Sept . -

6 . Febr. 1834

18 . Febr. -
27 . Febr . -

13. Aug. 1835

17 . Sept . -

21 . Jan . 1836

24. Marz -
14. April -

19. Mai -
ZI . Mai -
13. Dez . -

18 . Mai 1837
6. Juli -

4 . Jan . 1838

8 . Febr. -

1b . MLrz -

3. Jan . 1839

1b. April -

16. Juni -

1. Aug. -

22 . Aug. -

7. Sept . -

19. Nov. »
23 . Nov. -

4. Jan . 1840

24 . Jan . -

5. März -

28 . April -

6. Mai -

9 . Juni -

Seite .

20 . Juni

31 . Juli

3. Aug.

«. Okt. 1831

Nikolaus Merkle von Elzach

Franz Wild , Seiler
Nepomuk Trenkle von Elzach

Nikolaus Winterhalter
Mathra » Eisemann von Elzach

Mathias Risterer von Elzach

Josef Likert von Elzach
Maurer Disch von Elzach

722 Johann Dilberger von Elzach

690

708
710

712
714

716

719
720

746
7bd
759

761

765
766
791

792

794
798
801
839

3

16

21
22

24
25
32

40
42

43

56

57

69

77

93

95

98

106

113
122

124

130

151

168

188

196
200

202
203

208

212

215

217

20

Johann Dilger
F. Josef Beh
Johann Dilger von Elzach

Derselbe

Anton Seiler alt von Elzach
Ldlerwrrth Stenzel
Sacharin» Schneider von Elzach

Dieselbe

Kroncnwirth Helle
Joh . Gehrings Wittwe
Joses Jmhos Wittwe von Elzach
Math . Wehrle

Eiuträgr im Psandbuch Band Ul .

Johann Oswald

Ludwig Jmhos von Elzach

Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Einträge im Pfandbuch Band II.
Meinrad Merkle» Linder von Elzach

Erbe
Josef Wild in Elzach . Darleihen
F . Joses Winterhalter in Elzach.

Darleihen
Derselbe. Darleihen

Sebastian Eble von Oberwinden .
Laution

Anion Scherzinger von Falkensteig.
Darleihen

Unbekannte Gläubiger . Darleihen
Lehrer Zugschwert von Prechthal .

Darleihm
Martin und Nikolaus Herr . Dar¬

leihen
Adlerwirlh Stenzel. Darleihen
Joh . Ivos von Prechthal. Darleihen
Theil . -Kommrssär Dieß Kinder . Dar¬

leihen
Johann Bruder in Waldkirch. Dar¬

leihen
Lnion Seiler in Elzach . Darleihen
Theresia JoS in Oberwinden . Kauf
Georg Klausmann in Oberwinden .

Mauerarbeit
Christine Reiner von Prechthal . Zim¬

merarbeit
Josef Walz in Schlingen . Darleihen
Cäcilia Gehringer in Elzach . Erbe
Josef Jmhois Kinder . Erde
Stadt Elzach . Ausstand

Jakob Mok
Silvester Störr von Elzach

Andreas Joos
Katharina Winterhalter
Andrea« JooS von Elzach

Anton Meier , Zimmermann
Gemeinde Elzach

Josef Dufner von Elzach

Fr . Josef Beh von Elzach

Fr . Josef Gehring von Biederbach

Theresia Dufner von Elzach

Gabriel Disch

M . Anna Wernet von Elzach

Josef Fischer von Elzach

Anton Meier , Zimmermeister

I . Anton Kastell von Elzach

Mathias Minierer
Christine Kaltenbach

Ludwig Kaltenbach

Anton Meier und Nikol. Becher« von

Bettag
der

Forderung

fl. kr .

Ludwig Kaltenbach

Mathias Wintern von Elzach

Ludwig Kaltenbach von Elzach

Fr. Josef Stenzel von Elzach
Xaver Mein , Wagner

Georg TSufer von Elzach
Johann Sutt « von Elzach

Ludwig Kaltenbach von Elzach

Joh . Dilger jung von Elzach

Mathias Resch von Elzach

Ludwig Kaltenbach von Elzach

M . Anna Gutmann in Biederbach .
Darleihen

Maria Biehler 5 Kinder von Elzach
Erbe

Kirchenfond Elzach . Darleihen
Gcoßh . Amtskasse Waldkirch. Unters.-

Kosten
Michael Becher « von Elzach . Erbe
Karl Allgeier von Elzacb . Erbe
Theresia Becher « von Elzach . Dar «

lehen
Agathe Becher « von Prechthal . Dar¬

leihen
Brigadier Lindner. Ehesteuer
Susanne Krug von Oberwinden

Darleihen
Ferd . Dufner . Erbtheil
Fr. Josef Dufner . ,
Karl Dufner . „
Mathias Dufn « . .
Katharina Dufn « ,

Alle von Elzach
Jalowon Dilberger. Erbtheil
Josef Dilberger . Erbtheil
Cäcifia Dilberger . Erbtheil

Alle von Elzach
Gemeindcrath Schussele von Bieder¬

bach. Kaufschill.
Xaver Meier . Erblh .
Karl Mer« . Erbth.
Anton Meier . Erbth .
Cäcrlie Mn « . Erblh .
Barbara Mci « . Erblh .

Alle von Elzach
Math . Disch von Elzach . Kausschil-

ling
Xaver Ringwald und Nik. Wernet.

Kaufschilling
Theresia Joos in Oberwinden . Dar¬

leihen
Pfarrkirchenbau in Oberwinden . Kau¬

tion .
I . Anton Kastell in Elzach . Kauf¬

schilling
Anton Burger Wittwe. Darleihm
Heinrich und Karl Kaltenbach von

Waldkirch. Kaution
JosesaKaltenbach vonWaldkirch. Erb¬

theil
Mar Kaltenbach. Erbtheil
Maria Kaltenbach. ,
Adelheid Kaltenbach. ,

von Waldkirch.
Leopold Likert von Elzach . Glaser¬

arbeit
Kreszentia Kamerer von Prechthal

Darleihen
Heinrich Kaltenbach von Waldkirch.

Erbtheilung
Karl und Amalie Dieß. Kaution
Karolina Dilberger von Elzbach

Kaution
Karl Bühler von Elzach. Kaution
Anton Bühl « . »
Nosalie Bühler . ,
Gabriel Bühler . ,
Nikolaus Bühl « . ,
Serastn und Heißt« in Basel. For¬

derung
Garordet und Bernidr in Morez.

Wechsel
Ludwig Jmhos von Elzach . Kanf-

schilling
Karl Fmerlin in Stuttgart . Voll¬

streckung

283

250
694

728
396

36

178
50

20

50
500

70

100

75
500

69

145

2600
34

183
57

Einträge im » ruudduch Band lll .
Nikolaus Dilberger von Elzach i Christian Burg « « Gant in Elzach .

I Kaufchillin,

16
31

3gi/ ,

225

396

153
63

65
894

74

46

700
600

274
274
274
474
274

100
92
87

164

222
222
222
222
222

700

950

500

6600

6510

164
7832

215

215
215
215

82

88

309

309
309

33
33
33
33
33

348

965

805

989

2400

36

12

Des Eintrags

18

36

47
47
47
47
47
36

49

33

Datum .

5. Sept . 1831

8. Dez. -
9. Dez. -

10. Dez. -
28. Dez . -
22. Dez . -
10. Jan . 1832

9. März -
22. März -

16. MLrz
22 . MLrz

28 . Dez.
14 . März

8. April

20. April

30. Juni

26 . Juli

22. Aug.

13 . Sept . »
28 . Juli -

19. Sept . -

26 . Sept . -

16. Nov . -

30. Jan . 1833

4. Febr . -
25 . Febr . -
26 . Febr . -

14. März -
8. April -

16. April -

23. Juni -
11 . Juli -
18. Juli -
16 . Aug. -
19. Sept . -
16. Okt. -
10. Jan . 1834
19 . Jan . »
16. April -
10. Juli -

20. Aug.

2. Okt.

12 . Okt. 1834
29. Okt. -

17. Dez . -
8. Juni 1835

15 . Juni -
13. Febr. -

17. März -

21.
SO.

4.
16.

30.
2.

18.
13.

14.
5.

29.
9.

24.
2l .

April -
Mai -
Juni -
Juni -

Juli -
März 1836

Jan . -
Febr . -
März -
April -
April -
Mai -
Sept . «
Okt . -
Nov. -
Dez. -

12. Jan . 1837

1.
20.

8.
13.

Febr.
Febr.
Mai
Mai

3. Juli -
21 . Aug . -
10. Nov . -

SO. Nov. -
14. Dez . -
6 . Febr. 1838
8. Febr. -
6 . » pril -
7. Juni -
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93
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134
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142
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153

159

162

165

174

178
194
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211
219
223

229
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105
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124
132
136

147
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3
7

13
16
21
27

33

39
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85
96

131
144
147
153
169
180
191
193
199
201

214

212
226
242
252
263

272
284
290

292
293
300
308
317
322

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldner «

und sein « Rechtsnachfolger.

Mathias SchLzle von Elzach

Mathias Winter «
Josef Kaiser
M. Anna Oswald
Mathias Schüz
Nikol. Merkle
Xaver Merkle von Elzach

Fr . Josef Braun
tadiralh Stenzel von Elzach

Johann Beh
Joh . Haberslroh von KatzenmooS
Math . SchLzle in Elzach

Christine Disch von Prechthal
Xaver Rigger von Elzach
Maria Joos von Elzach
Cäcilia Joos
Lorenz Riecher

Johann Dufner von Elzach

Zölestine Pfister von Elzach

Sigmund Merkle von Elzach

Karl Haberstroh von Elzach

Joses Fischer von Prechthal

Georg Rigger
Jakob Kallenbach von Waldkirch
Josef Kohl« von Elzach

Anton Kastell von Elzach

Mach . SchLzle von Elzach

Anton Meier von Elzach

Johann Eyih

F« d. Allgeier
Nik. Trenkle
Xaver Birkle von Prechthal

Mathias Schäz
Josef Resch
Xaver Weis

Eouard Streit
Christine Ruf
Luitgard Meier
Llol » Wchrle
Jakob Fix
Anton Moser
Christine Ruf
Lorenz Riecher
Nik . Dilberger
Johann Kopp von Elzach

Cäcilia Schneider
Math . SchLzle von Elzach

Benedikt Mein von Elzach

Namm , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und sein« Rechtsnachfolger.

Johann Fehrenbach« Vermögens
Masse. Kaufschilling

Joses Braun . Kausfchilling
Eleonora Kais« . Kausschilling
Leopold Oswald . ,
Nikolaus Merkle. ,
Xaver Wer« . ,
Konrad Dilberger Erben von Elzach .

Kaufschilling
Mathias SchLzle. Kaufschilling
Müller Joos Erben in Oberwinden .

Kaufschilling
Dieselben. Kaufschilling

Stadt Elzach . Kausschilling
Jakob Fischer von Elzach . Kauf '

schilling
Derselbe. Kausschilling

Fr . Josef Merkle von Elzach . Kaussch .
Maihias Joos von Elzach . Kaufsch .
Mathias ,-oos. Kausschilling
Josef Kaiser von Elzach . Kaufschil

ling
Karl Merkle von Elzach . Kaufschil¬

ling
Johann Dufner vcn Elzach. Kauf -

Ichilling
Josef Bau « von Elzach . Kanfschil-

ling
Math . Haberstroh von Elzach . Kauf¬

schilling
Lorenz Riecher von Elzach . Kaus¬

fchilling
Nikolaus Dreher. Kaufschilling
Georg Beh von Elzach . Kaufschilling
Elisabeth- Hemet von Elzach . Kaus¬

schilling
Jakob Schäzle von Elzach .

schilling
Nikol . Kaltenbach von Elzach .

schillmg
Löwenwirth Beh von Elzach .

schilling
Katharina Schneid« von

Kaufschilling
Kath. Wintcrfelder. Kaufschilling.
Agathe Thema . ,
Matthias Slörr von Elzach

schilling
Nikolaus Merkle. Kausschilling
Philipp Ditsche. „
Josef Braun Gantmasfe. Kaufschil

ling
Mathe« Streit . Kaufschilling
Anton Hofmeier. „
Nikolaus Mei« . ,
Georg Beh von Elzach. Kaufschilling
Konrad Thema . .
F. Joses Gros . ,
Nach Kaltenbach. ,
Gemeinde Elzach . ,Konrad Thema , Seiler . ,SaleS FehrenbachGantmasfe. Kaus¬

schilling
Kalh. Schneider. Kaufschilling
Theresia Bechton von Elzach . Kauf¬

schilling
Georg Bek von Elzach. Kaufschilling

Kauf-

Kaus-

Elzach .

Einträge im Grundbuch Band IV.
Josef Herr
Lorenz Rieth « von Elzach

Georg Lauf« von Elzach
Gustav Zehn
Nik. Diloerger
Anton Walter von Elzach

Xaver Volk von Elzach

Theresia Kreuzer
Xaver Ivos
Nikolas Dreher
Anton Kastell von Elzach

Sig . Merkle von Elzach
Konrad Dlsch von Elzach

Barbara Trenkle von Elzach
Mathias Schäz
Josef Herr
Nikolaus Ruf
Theresia Wernet von Elzach
Karl Weis
Anton Seiler
Jakob Dufner
Zölestin Pfister
Nikolaus Mei « von Elzach

Josef Merkle. Küfer von Elzach

Josef Scholti «
Anton Hofmeier
Ferd. Krem«
Walpurga Gehring
Nikolaus Dreher von Elzach

Josef Allgrier
K. Josef Gehring
Barbara Dufner von Elzach

Amon Hofmeier
Xaver Wahl
Joses Wild
Therefia SchLzle
Christ. Kaltenbach
Nik. Walter

Mob Fix . Kaufschilling
I . Nep. Bruder von Waldkirch . Kaus¬

schilling
Lorenz Rieth« . Kaufschilling
K. Eichhorn. Kaufschilling
Benedikt Fehrenbach . Kaufschilling
Josef Stob « von Prechthal. Kauf -

schrüivg
Konrad Volk. Kaufschilling

Xaver Kreuz« . Kausschilling
Mathias JooS . Kaufschilling
Gemeinde Elzach . Kaufschilling
Karl und Sigmund Merkle. Kaus¬

schilling
Maria Herr Erben v. Elzach Kaufsch.M. Anna Stehle in Frerburg. Kauf -

schrlling
F . Josef Trenkle. Kaufschilling
Benedikt Fehrenbach . Kaufschilling
Nikolaus Dreher. Kaufschilling
Paul Ruf . Kausschilling
Bapt. Werners Kinder. Kaufschilling
Armenfond Elzach .
Gustav Zehn. ^
Johann Kopp. ,
Ferdinand Allgeier . ,Leronika Fischer von Elzach . Kauf

schilling
Eduard Streit Gantmasse. Kauf¬

schilling
Anton Hofmeier. Kaufschilling
Gemeinde Elzach . »
Josef Krem« . ,
Jakob Gchring. ,
Christian SchLzle Wittwe. Kaufschil-

ling
Georg Beh. Kaufschilling
Nik. Mei « .
Christian Dufner von Elzach . Kauf¬

schilling
Maria Eva Bihrer. Kaufschilling
Anton Hosmanu. Kausschilling
Josef Gros. Kaufschilling
Katharina Herr. Kaufschilling
Jakob Kaltenbach . Kanfschillina
N ,k. Merkle . .

"

Bettag
der

Forderung .

fl-
1756

600
900
720
900
640
760

1880
800

305
305
174

240
245
260
260
350

2S7

225

1000

5300

265

170
1733

500

500

200

712

250

6400
5000

270

200
690

1610

1200
700
600

1100
600
761
140
140
200
398

650
670

240

600
845

450
16000

371
230

2600
950

1400
3400
497
800

600
400

1400
1000
755

1150
791

3068
390
400
295
875

990

1100
140

3400
650
240

6600
775
800

300
303

1400
SSO
975
300

kr.

30

48



Des Eintrag « Namm » Stand und Wohnort Namm , Stand und Wohnort Betrag De « Eintrag « Namm , Stand und Wohnort Namm , Stand und Wohnort
de - Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.
d«S Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.
der de « SchuldnerS

und seiner Rechtsnachfolger.
de « Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.Datum . Seite .
Forderung . Datum . Seite .

13 . Juni 1838 334 Salomon Allgeier Wittwe Kreuzer. Kausschilling
fl.
700

kr.
3 . Jan . 1340 36 Tbrobald Wagner Joses Kaiser. Kaufschilling

Ludwig Kallenbach von Elzach . Kauf-16 . Juli - 338 Barbara Wehrle Math . Wehrte. 600 — 14. MLrz - 51 Xaver Birklc von Prechthal
347 Xaver Joo » von Oberwinden « dlerwirth Wei« , von Oberwinden. 1200 — schilling

Kausschilling Jakob Schäzle von Elzach Derselbe Kausschilling
4. Aug. » 350 Alois Merkle Georg Beh. Kaufschilling 1500 Derselbe d» .

11 . Sept . - 356 Andreas Leibold Nik. Jäger . Kausschilling 200 — Anton Meier do. . .
24 . Sept . - 360 Xaver Volk von Elzach Jakob Kaltenbach« Erben in Wald - 915 — 22. März - 64 Nikolaus Bechern do . .

kirch. Kausschilling 13. April - 74 Zölestin Pfift 'r Ehristian Dufner . . -
5. Okt. - 369 Jakob Fix von Elzach F . Jasef Gehrig von Biederbach. 811 — - 78 Malhia « Schüz von Elzach Georg Wehrle von Elzach. KaufschT-

19 . Okt. - .383 Nep . Trenkle I . Joses Beh . Kaufschilling 453 —
23. Mai Franz Ludchauser von Prechthal

ling
25 . Sept . - 389 Gabriel Walter Christian Walter . . 670 — - 84 Jakob Fir von Elzach . Kaufsch-llmg
30. Okt. - 404 Xaver Meier , Wagner Gemeinde Elzach . » 100 — 22. Juni - 95 Mathias Resch von Elzach Ludwig Jmhos von Elzach . Kauf -

7. März 1839 411 Josef Schneider Josef Eble. Kaufschilling 800 —
23. Juni M . Anna Moser von Elzach

schilling23 . März « 415 Xaver Kreuzer Kath. Schuhmacher. Kaufschilling 25 — - 99 Xaver Bruder von Waldkirch. Kauf -
15 . Avril - 425 Gabriel Disch Matheus Disch . » 700 —

30. Juni Johann Kirn von Prechthal
schilling24 . Mai - 4S8 Karl Rapp Andrea« Lcibold . , 725 » 103 Franz Ludihauser von Prechthal .

28 . Mai - 442 Andreas Leibold Gemeinde Elzach. Kaufschilling 100
8. Aug . Joses Dilberger von Elzach

Kausschilling
23 . Juni - 448 M . Anna Wernet von Elzach M . Anna Dilberger Erben . Lauf - 950 — - 111 Nik. Dilberger von Elzach . Kauf -

schilling
18. Aug. Xaver Oswald von Elzach

schilling
16 . Juli - 453 Ludwig Kalteubach von Waldkirch Jakob Kaltenbach von Waldkirch. 6000 — - 133 Johann Oswald von Elzach. Kauf -

Kaufschilling
2 . Sept . 161 Lehrer Zukschwertvon Prechthal

schilling
Ludwig Kallenbach von Waldkirch.

Einträge im Grnndtnch Band V. 23. Sept . 172 Barbara Beh von Elzach
Kausschilling

Barbara Heer von Elzach . Kauf -
7. Sept . 1840 5 Jos . Anton Kastell >Jvb . Anton Kastell. Kaufschillina 6516 schilling

. d«
sordermla

471 -
485 -
492 —

150V -
1000 _
300 -

950 _
805 —

625 -

400 _

1450 -

3100 -

2730 -

4000 -

Amtsgericht Donaueschingen. Gemeinde Unterbatdingen.
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung der Grund- und Pfandbuchs-Einträge.
A.538. Unterbatdingen . In den Grund - und Psandbüchern zu Unlerbaldingen befinden sich die

unten näher bezeichneten Einträge zu Gunsten von Gläubigern , deren Aufenthaltsort hier unbekannt ist.
Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 werden die nachstehenden Gläubiger — oder deren Rechts¬

nachfolger — aufgefordert , die bezeichneten Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben . binnen sechs
Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls dieselben nach Art . 4 des erwähnten Gesetze- gestrichen
würden .

Unlerbaldingen , der, 5. August 1871.
Das Pfandgericht .

Bürgermeister Hep v l t .
Der BereinigungS - KommisiLr :

A. Zimmermann .

De « Eintrags Namm , Stand und Wohnort Namm , Stand und Wohnort Betrag
des Schuldner « des Gläubigers der

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

st. kr .
I « Grundbnch Band I .

7 . Jan . 1833 283 Johann Manz von Unterbaldingm Johann Speck von Unterbaldingm 177 —
» 285 Jakob Eifele von Unterbaldingm der Obige 177 —

29 . Okt . 1834 296 Johann Martin Held von Jmmenhos Jakob Glökler von Oberbaldingm 13 —
2 . MLrz 1837 370 Michael Hengftler von Oberbaldingen Christian Held von Jmmenhos 136 —

372 Johann Martin Held von Jmmmhos der Obige 30 —
- 374 Jakob Hmgstler , Weber von Ober- der Obige 60 —

baldingm
* 376 Elia « Kienzle von Oberbaldingen der Obige 30

3« Grundbnch Band II .
28 . Mai 1838 79 Andreas Hmgstler von OberbaldingcnlGalluS Glunz von Oberbaldingen 31 30

- 81 Derselbe Konrad Glunz von Oberbaldingm 31 30
1. Mai 1839 117 Kaspar Weber von Unterbaldingm Zohan » Speck von Unterbaldingm 400

Im Unterpsandsiuch Band I.
5. Mai 1831 355 Johann Götz, Schuster von Oberbal - Johann Glöckler von Oberbaldingm 40

dingen
5 . März 1832 363 Mathias Mörser von Pfohren Johann Mayer von Unlerbaldingen 84 24

- 360 Lorenz Huber von Oberbaldingm Klemm; Hör von Gutmadingen 282 —
3 . Juni 1835 394 Josef Münzer von Unterbaldingm Anna Münzer ft , Ehefrau de « ft An- 1200 —

ton Hirt von Pfohren

Im Unterpfandsbnch Band II.
19 . Febr. 1840 15 Dionys Banger ab dem Jmmenhos Lisette , eine Frau Thunn - Waldkirch. 700

A10 in Schaffhausm — Ludwig Johann
Waldkirch zu Schaffhausm

Amtsgericht Uederlmgen.

Oeffentliche Mahnung.
Bereinigung des Grund - und Unterpfandsbuchs der Gemeinde Obersten¬

weiler betreffend .
A.431. Oberstenweiler . Auf Grund de« Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg.-Blatt Nr . 30) werden die

in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert, di« bezeichneten
Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Mo¬
naten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes gestrichenwürden .

Der Rechtsgrund der in diesem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das UnterpfandS -
buch eingetragen find , besteht in bedungenem, und der RechtSgtund der in das Grundbuch eingetragenenim gesetzlichen Vorzugsrechte de« Verkäufers, sofern nicht bri einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Oberßenweiler , den 15. Juli 1871.
Das Pfandgericht :

Bürgermeister Heimgartner .

De « Eintrag »

Datum . Seite .

3. Mär » 1827 102

7 . Juni 1834 20

25 . Sept . 1839 65

4. Nov . - 68

6. Juli 1837 73

3. April 1840 91

Der Bereinigungskommissär :
Rathschreiber Weiß enrie der .

I . Einträge im Psanddnch der Gemeinde Oberstenweiler Band l .
GläSle , Georg, Landwirth von Ober -lRebstein, Ferdinand , Landwirth vor

stenweiler f Mimmenhausen

II. Einträge i« Grundbuch der Gemeinde Obrrstenwriler Band ll .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namm , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Martin , Michel , Landwirth von
Oberstenweiler

Näher , Bernhard , von Oberhofen,
Königr . Württemberg

Jauch , Simon , Landwirth von Ober¬
stenweiler

Heudorf, Johann , Landwirth von
Neufrach

Löhle, Andreas , Landwirth von Bir -
kenwciler

Näher , Leonhard , von Oberhofen ,
Königr . Württemberg

« I. Einträge i« Psandbuch der Gemeinde Oberstcnweilrr Band ll .

Geiger , Michael, von Oberstenveiler
(Wittwe Geiger)

Schweizer, Johann , Landwirth von
Oberstenweiler

Teiger , Katharina , von Obersten
Weiler

Weiler, Lorenz , von da . Kaution

Bürgerliche Rechtspflege.
Entmündigungen.

A.517. Nr . 4236 . Gengenbach . Georg Heitz -
mann von Unterentersbach wurde als Beistand für
den im 1 . Grade mundtodt erklärten Michael

Betrag
der

Forderung .

96

145

300

300

250

50

28

30

Sammler von da aufgestellt.
Gengenbach, den 4 . August 1871 .

Großh . bad . Amtsgericht .N e u m a n n.
Erbrtuweiknngr ».

A .528 . 1 . Nr . 8644 . Säckingen . Karolinegeh .

Baumgartner , Ehekrau des verstorbenenAlexander
Baumgartner , Maurers von Harpolingen bittet um
Einsetzung in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
ihres ft Ehemanns . Etwaige Einsprachen sind

binnen zwei Monaten
anher zu begründen.

Säckingen, den 2 . Aug. 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stehle .
Nuß .

A .516 . Nr . 11,345. Mosbach . Da auf die
diesseitige Aufforderung vom 13. April d. J ., Nr . 5008,
keine Einsprachen erhoben worden sind , so wird die
Wittwe des AmtsdienerS Johann Georg Kern , Henn-
riette , geb. Fleischmann , von hier in Besitz und Ge¬
wahr der Verlassenschast ihres Ehemannes eingewiesen .

Mosbach, den 26 . Juli 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Rüttinger .
A.515 . Nr . 11,344 . Mosbach . Da aus die

diesseitige Aufforderung vom 17. März d . I ., Nr .
3504 , keine Einsprachen erhoben worden sind , so wird
die Wittwe des Müllers Christoph Arnold , Juliana
Christin«, geborene Käser von Zimmerhof , in Besitz
und Gewähr der Verlassenschaft ihres Ehemannes ein¬
gewiesen .

Mosbach, den 29 . Juli 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Rüttinger .
Urbknrladmigrn.

A .S37. 1 . Elzach . Nicolaus Holzer von
Prechthal , geb. am 29. Novbr . 1850 , Soldat beim
Großh - Bad. 5. Jns .-Regt ., 3. Bat . , 9. Comp. , welcher
nach dem Gefecht von Frahier in der Nähe von
Belfert vermißt wurde und seither — trotz ver¬

schiedenen Nachforschungen— nicht mehr aufgefunden
werden konnte, wird hiermit aufgefordert, sich

innerhalb drei Monaten
zur Erbschaft seiner in Elzach ledig verstorbenen
Schwester Theresia Holzer zu melden , widrigen¬
falls deren Verlassenschaft Jenen zugetheilt werden
würde , welchen sie zukäme , wenn Nikolaus Holzer
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Elzach , den 20 . Juli 1871.
Der Großh . Notar .

Adolf Winzler .
A . 543 . Ettenheim . Euphrofine Rieder , ge¬

bürtig von Ettenheim , seit Jahren in Amerika, deren
dermaliger Aufenthaltsort unbekannt, ist zur Erbschaft
ihrer am 16. Mai zu Ettenheim verstorbenenMutter ,Maurer Leopold Rieder Ehefrau , Karoline , geb . Ha¬
derer, mitberufen . Dieselbe , oder ihre etwaigen Rechts¬
nachfolger werden nunmehr aufgesvrdert, sich

innerhalb drei Monaten
dahier , zu melden , widrigenfalls sie bei der Verthei-
lung des Nachlasses nicht berücksichtigt werden.

Ettenheim, den 4 . Aug. 1871.
Großh . Notar ,

u n I e r.
A.546 . 1 . Karlsruhe . Der am 11 . Mai 1871

verstorbene Gr . OberrechnungSrath Friedrich Reiff
dahier hat dem Kommissionär Ludwig Konrad, Kom¬
missionär von Pforzheim , dessen Aufenthaltsort hier
nicht bekannt ist , ein Legat von 200 fl . vermacht.
Letzterer wird daher aufgefordert, diesen Betrag

innerhalb drei Monaten
dahier in Empfang zu nehmen , widrigenfalls er
lediglich Denen zugewicsen würde, welchen er zukäme,wenn der Vorgetadene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Karlsruhe , den 7. Aug. 1871.
Großh . Notar .
Grimmer .

A.540 . 1. Nr . 287 . Kenzingen . Hermann
Lang , 25 Jahre alt , von Oberhausen , dessen Auf¬
enthaltsort unbekannt , ist zur Erbschaft seiner am
29. Mai d. I . verstorbenen Mutter , der Bäcker
Johann Lang Ehefrau M . Anna , geb . Schwer
von Obcrhausen berufen. Derselbe wird andurch mit
Frist von

drei Monaten
aufgefordert, sich zur Empfangnahme seiner mütter¬
lichen Erbgebühr bei Unterzogenem anzumelden , an¬
sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen zukäme ,welche sie erhielten, wenn der Aufgefordertc zur Zeitdes Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte .

Kenzingen, den 5 . August 1871.
Großh . Notar :

L . Mühl .
A .525 . Neckarbischofs heim . Adam und JohannLepp von Neckarbischofsheim , deren Aufenthaltsortunbekannt ist, sind zur Erbschaft ihrer verlebten Mut¬

ter, derEhefrau des hiesigen Bürgers und Schreiners
Sebastian Lepp , Margaretha , geb . Ruppe rl
berufen . '

Dieselben werden hiermit zu dm mütterlichen
Theilungsverhandlungen mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen, daß, wenn sie nicht
erscheinen , ihre Erbantheile Denen werden zugetheilt

werden, welchen sie zukämen, wenn die Vorgeladene »
zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Neckarbischofsheim , am 21 . Juli 1871 .
Großh . bad. Gerichtsnotar :

L . Meyer .
A .541 . Obrigheim . Elisabeths Klee , Ehefraudes Seilers Daniel Stuppe von Haßmersheim,

ist zur Erbschaft ihrer verstorbenen Mutter , der Witt,
we des Ludwig Klee alt, Christin» Seber , von
da berufen.

Da deren Aufenthalt seit ungefähr 20 Jahren un¬
bekannt ist, so wird dieselbe aufgefordert, sich M
Theilungsverhandlung bei dem Unterzeichneten zumelden, widrigenfalls die ErbschaftDenen zugewiesen
würde, welchen sie zukäme, wenn sie, die Geladene ,
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewe¬
sen wäre.

Obrigheim, den 1 . August 1871.
Der einstw. Notar :

Rieger .
A.542. Obrigheim . Jakob , Johann und Karo¬

line Walz von Aglasterhausen sind zur Erbschaft
ihrer verstorbenen Mutter , der Wittwe des Bernhard
Walz , Susann «, geb. Greifs , von Aglasterhausen ,berufen . Da deren Aufenthalt seit mehrerm Jahren
unbekannt ist , so werden dieselben aufgesvrdert, sich
zur Theilungsverhandlung bei dem Unterzeichnetenzumeldm , widrigenfalls die ErbschaftDenen zugewiesenwürde, welchen sie zukäme , wenn sie, die Aufgefor-derten, zur Zeit des Erbansalls nicht mehr am Leben
gewesen wären.

Obrigheim , den 1 . August 1871.
Der einstw. Notar :

Rieger .

Berwaltungsfacheu .
Semeindesache».

B .17. Nr . 5131 . Walldürn . Der seitherige
Bürgermeister Johann Valentin Trunk von Hom¬
bach wurde am 12. v . M . als solcher wieder gewähltund heute verpflichtet .

Walldürn , den 1 . August 1871.
Großh . bäd . Bizirksamt .

D . St . V.
Lederke .

Ascani .
Vermischte Bekanntmachungen

960. 2. Appenweier .

Liegenschafts-Ver¬
steigerung .

In Folge richterlicher Verfügung werden
Montag den 4 . September d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,im Rathhause zu Windschläg —
dem Landwirth Georg H a ury von Windschläg, nach -
verzeichnete Liegenschaften auf Gemarkung Windschläg ,
öffentlich zu Eigenthum versteigert, wobei der Zuschlag
erfolgt , wenn wenigsten« der Schätzungsprei « erreicht
wird.

1 .
Ein andertbalbstöckigeSWohnhaus mit

Scheuer , Stallung , Schopf und Schwein-
ställen , nebst 75,9 Ruthen Hofraithe , und
Gemüsegarten .

2.
329 Ruthen Grasgarten .

3.
6 Morgen 235,2 Ruthen Acker in 16

Jten . . . . . . . . . . . .
4 .

2 Morgen 199,5 Ruthen Wiesen in 4
Jten . .

5.
254,2 Ruthen Wald in 2 Jten . . .

1700 fl

420 fl

4160 fl

1600 fl

200f
zusammen

Appenweier, den 29. Juli 1871.
Der Großh . Notar
Karl Langer .

80801

B .54. 2 . Karlsruhe .

Haus-Verkauf.
Montag , dm 14 . I. M . ,

Nachmittags 3 Uhr ,wird im Geschäftszimmer des Unterzeichneten(Herren¬
straße Nr . 20 X)

das Nr . 19 der Hirschstraße gelegene drei¬
stöckige Wohnhaus mit Seitenbau , Hofranm , Garten
und allem sonstigen liegcnschafrlichen Zuaehör auf
Antrag der Eigenlhümcrin einer öffentlichen Ver¬
steigerung ausgesetzt und bei einem annehmbar«!
Gebote I«gleich endgiltig zugeschlagen .

Die Steigcrungsbedingungen liegen bei dem Unter¬
zeichneten zu Jedermanns Einsicht bereit. Auch
kann daselbst ein Privatkauf abgeschlossenwerden .

Karlsruhe , den 7. August 1871.
Großh . Notar :

S t o l l.
Druck und Verlag der G . Bftaun ' schen Hosbu chdruckerci .
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